
Die Schule hat die Erziehungsberechtigen über das Angebot der Klasse für spät eingereiste 

Jugendliche in Luzern informiert. Das Hauptziel besteht darin, die Jugendlichen intensiv in 

Deutsch zu fördern.  

Die Erziehungsberechtigen sind einverstanden, dass ihre Tochter bzw. ihr Sohn 

während 6 Monaten diese Klasse besucht.  

Die Erziehungsberechtigten sind einverstanden, dass Informationen, die sich auf den 

Unterricht beziehen, zwischen den Schulangeboten Asyl und der Gemeindeschule 

ausgetauscht werden dürfen.  

Name des/der Jugendlichen: 

____________________________________________________________________________________________ 

Start des Unterrichts in der Klasse für spät eingereiste Jugendliche: 

____________________________________________________________________________________________ 

Unterschrift Erziehungsberechtige:  

Ort, Datum:  _______________________________________________________________________________ 

Unterschrift Schulleitung Gemeinde: 

Ort, Datum: ________________________________________________________________________________ 

Einverständniserklärung für den Besuch der Klasse für spät eingereiste Jugendliche 

(Schulangebote Asyl) des Kantons Luzern  

Adresse oder Stempel der Schule
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